
Besprechungen

heute ausgesetzt ISst, un:! der damıt verbundenen wiırd nämlıch keine solidarısche Welt
Tendenz ZU!r Resıignatıon. Eın Abkürzungsver- für alle Menschen geben.
zeichnis, eın entwicklungspolıtisches Glossar Das gut esbare Buch kann 114  = jedem CIMND-
un! eın ausgewähltes Literaturverzeichnıiıs 1U11- fehlen, der sıch eınen sründlıchen un: undier-
den diese breıte Themenpalette aAb en Einblick 1n die Fragen der Entwicklungspo-

Dem esumee des Autors ann 1114A1l NUuUr lıtık verschaffen will Obwohl der Autor nıcht
Al harter Kritik un! deutlichen Worten in allestimmen: Langfristige Entwicklungspolitik tür

„Eıne Welrt“ MU: der „UÜberentwicklung“ der Rıchtungen Sp:  > vermeıdet doch pauschale
reichen Länder Ohne eıne „Verände- Urteıle, w1e S1e heute oft üblıch sınd, und regtl 5
rung VO Produktions- und Konsummustern, eıner eıgenen Urteilsbildung
Bewulfstseins- und Wertestrukturen 1m Norden“ M üller 5J

DIESEM EFT
Nach Meınung vieler Fachkenner steckt die Kirchenmusık 1mM deutschen Sprachgebiet 1ın eıner tieten
Krıse. HARALD SCHUTZEICHEL benennt dıe Ursachen und zeıgt den Weg, auf dem diese Krise
meıstern 1St durch eıne konsequente Verwirklichung der VO: / weıten Vatikanischen Konzıl 1ın
Gang gesetzZLeN Liturgiereform.

Schon seıt Jahrhunderten wird dem Jesuıtenorden vorgeworten, den Grundsatz „Der
7weck heılıgt dıe Mittel“ Dieser orwurt ISt ‚Wal längst wıderlegt. Dennoch stellt sıch die Frage, obhb
ın diesem at7z nıcht eıne wiıchtige FEinsıcht der Moral ZU Ausdruck kommt. PHILIPP SCHMITZ, Pro-
tessor für Moraltheologıe A der Philosophisch-Theologischen Hochschule St Georgen In Frankturt,
geht dıesem Problem nach

Sınd dıe Chriıstenn ıhres Glaubens Jesus Christus als den alleinıgen Erlöser unfäahıg ZU

interrelig1ösen Dıalog? KARL-J]OSEF KUSCHEL, Akademıischer KRat Instıtut für ökumenische HOor-

schung der Unıuryrersıität Tübıngen, sıch mMı1t dieser These der pluralistischen Religionstheologie
auseinander.

EUGEN BISER befafßt sıch mMıt den Fragen, die sıch für die Menschen aus der Erhabenheit und der
Ferne (zottes ergeben. Besondere Bedeutung mıißt hiıer dem Buch „Gottesbegriff ach Auschwitz“
VO Hans Jonas Z ın dem eınes der großen relıg1ösen Zeugnisse der Gegenwart sıeht.

Der papstlıche Kat tür soz1ıale Kommunikatıon hat den Entwurt eınes Dokuments tertiggestellt,
das dıe Pastoralinstruktion „Communı10 er progress10” Papst Pauls VL VO Jahr 19/1 1mM Blıck aut
dıe seıtherige Entwicklung erganzen und tortschreiben soll (Q)TTMAR FUCHS, Protessor tür Pastoral-
theologıe der Unıiyrersität Bamberg, prüft den Text, ob seıner Aufgabe gerecht wırd
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